
KAPITEL 1: VON ADLER BIS ZE ROBERTO -

SPIELER, DIE DER WERKSELF EIN GESICHT VERLIEHEN 11 

Weil in Leverkusen der weiße Brasilianer spielte - Weil selbst ein Chan­

centod in Leverkusen noch gut spielt - Weil man Bum-kun Cha nach Le­

verkusen holte - Weil ein Engel in Leverkusen spielte - Weil Leverkusen 

den einzigen Spieler in seinen Reihen hatte, der sich in der Halbzeit rasie­

ren musste - Weil Heiko Herrlich in Leverkusen Jorginho kennenlernte -

Weil Jürgen Gelsdorf ein Foul überlebte - Weil in Leverkusen gute Spieler 

nicht in der Nationalmannschaft spielen müssen - Weil Michael Ballack 

in Leverkusen spielte - Weil Marek Lesniak nicht mehr angerufen werden 

muss - Weil mit Sami Hyypiä eine Legende in Leverkusen spielte - Weil 

sich 109 Nationalspieler nicht täuschen können - Weil Gonzalo Castro 

für den Verein die Nationalelf opferte - Weil Schnix immer noch Lever­

kusener ist und immer noch gerne Fußball spielt 

KAPITEL 2: RONALDO, BARQA UND DAS DERBY -

SPIELE, DIE MAN NICHT VERGISST 35 

Weil man auch in Unterzahl noch Bayern München schlug-Weil man einen 

der höchsten Bundesliga-Siege landete - Weil man den FC Barcelona mit 

1:0 in Camp Nou besiegte - Weil man auch im Müngersdorfer Stadion noch 

gegen den FC Barcelona bestand - Weil Bayer-Fans eines der größten Spiele 

des Fenömenos erleben durften - Weil Leverkusen-Fans ein fantastisches 

Torwart-Debüt erleben durften - Weil es das Derby gegen Köln gibt 

KAPITEL 3: DER MANN AN DER SEITENLINIE -

TRAINER IN LEVERKUSEN 47 

Weil Klaus Toppmöller wenigstens einen Titel 2002 holte - Weil Jupp 

Heynckes in Leverkusen wieder zu einem respektablen Trainer wurde 

- Weil man in Leverkusen über Glasscherben laufen kann, ohne sich 

zu schneiden - Weil Leverkusen mit drei Trainern den Klassenerhalt 

sicherte - Weil auch Zirkusdirektoren in Leverkusen Erfolg haben - Weil 

man in Leverkusen auch nicht besser mit dem General zurechtkam als 

in Köln - Weil doppelt gemoppelt besser hält - Weil Stefan Reinartz sich 
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nicht zu schade ist, die Junioren zu trainieren - Weil Peter Hermann 

Jahrzehnte den Co in Leverkusen machte 

KAPITEL 4: NICHT VIZE-, SONDERN SIEGER-DIE ERFOLGE 65 

Weil Leverkusen noch nie aus der Bundesliga abgestiegen ist - Weil man 

in einem unglaublichen Spiel UEFA-Cup-Sieger wurde - Weil man 1993 

den DFB-Pokal gewann - Weil Bernd Schuster die drei schönsten Tore 

des Jahres 1994 schoss - Weil Leverkusen die zweitkleinste Stadt ist, die 

je einen Europapokal gewonnen hat - Weil Leverkusens Talente ein Abo 

auf die Fritz-Walter-Medaille haben - Weil Leverkusen in (Fußball-) 

Deutschland beliebter ist als Köln - Weil man eine der schönsten Kombi­

nationen der letzten 20 Jahre in der BayArena bewundern durfte - Weil 

Ulf Kirsten das schnellste Tor der Bundesligageschichte schoss - Weil man 

in Leverkusen die erfolgreichsten Schützen an der ZDF-Sportstudio-Tor-

wand in den eigenen Reihen hat 

KAPITEL 5: INTIMHYGIENE UND DAS VIZEKUSENPATENT -

ANEKDÖTCHEN VON DER WERKSELF 83 

Weil Arne-Larsen Qkland den Bayern ein Tor schenkte - Weil man in 

Leverkusen Talente nicht einfach verkauft - Weil man in Leverkusen keine 

Angst hat, dass uns der Himmel auf den Kopf fällt - Weil man als Bayerfan 

medizinisch bestens versorgt wird - Weil man aus Vizekusen in Leverku­

sen eine Philosophie machte - Weil Intimhygiene dank Leverkusen kein 

Tabuthema ist - Weil Spielersich nicht zu schade sind, gegnerische Vereine 

zu beschimpfen - Weil es ohne Leverkusen nie die Wutrede von Rudi Völ­

lergegeben hätte - Weil hoffnungsvolle Nachwuchstalente im Zweifelsfall 

bei Exprofis unterkommen - Weil man für einen Kurzauftritt von Theo-

fanis Gekas 1.000.000 Euro bekam - Weil es auch im Mutterland des Fuß­

balls Leverkusen gibt - Weil man dank Leverkusen den ersten Brasilianer 

im DFB-Team bewundern durfte - Weil man in Leverkusen selten Spaß 

versteht und das trotzdem gut sein kann - Weil Leverkusen Jens Leh­

mann mit der S-Bahn nach Hause schickte - Weil #StärkeBayer eine 

ganz eigene Dynamik bekam 
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KAPITEL 6: WIR WERDEN IMMER MEHR -

DIE FANS IN LEVERKUSEN 109 

Weil Leverkusener Fans das legendäre Bayer-Kreuz retteten - Weil man 

jüngst Fans für ihre Fahrt nach Trondheim entlohnte - Weil man in 

der Fanszene eine der schönsten Choreografien der letzten Jahrzehnte 

inszenierte - Weil Leverkusen eine wunderbare Fanfreundschaft mit 

Offenbach verbindet - Weil in Leverkusen Fans und Polizei im Dialog 

stehen - Weil man als Leverkusen-Fan noch zum ersten Mal Meister wer­

den kann - Weil man als Bayer-Fan die Erfolgsrezepte gleich mitgeliefert 

bekommt - Weil Leverkusen wohl die überregionalsten Fans der ganzen 

Liga hat - Weil man ein sehr engagiertes Fanprojekt in Leverkusen hat 

- Weil man als Leverkusen-Fan weiß, dass man sich keine falschen Hoff­

nungen machen muss - Weil die Leverkusener Ultras schon so lange da­

bei sind - Weil Fanprojekte auch dank Leverkusen beim DFB überhaupt 

wahrgenommen werden - Weil es einen großartigen englischen Podcast 

für Leverkusen-Fans gibt - Weil Olympiasieger Leverkusen-Fans sind 

KAPITEL 7: VON HOLZBÄNKEN UND WUNDERSAMER STEHPLATZ­

VERMEHRUNG - DAS STADION 135 

Weil man in Leverkusen den Stehplatzbereich vergrößert und nicht ver­

kleinert - Weil Bayer sein Stadion nur einmal umbenannt hat - Weil 

selbst der Rasen in Leverkusen in Topform ist - Weil in der BayArena 

nur Fußball gespielt wird - Weil es zur Eröffnung des Ulrich-Haberland-

Stadions gleich zwei Eröffnungsspiele gab - Weil die Tickets in der Bay­

Arena im Vergleich am günstigsten sind - Weil Leverkusen die schönste 

Einlaufmusik hat - Weil man in der BayArena flugs ins Internet kommt 

KAPITEL 8: DOOF. ABER LIEBENSWERT -

DIE VERMEINTLICHEN SCHWÄCHEN DER WERKSELF 147 

Weil nicht mal 24 Spiele in Folge ohne Niederlage zur Meisterschaft rei­

chen - Weil man einen heutigen Drittligaverein legendär machte - Weil 

ein Leverkusener einen Rekord hält, der wohl so schnell nicht gebrochen 

wird - Weil man trotz Bruno Labbadia ins Pokalfinale 2009 kam - Weil 

6 



das Wörtchen »ausgerechnet« durch Bayer eine besondere Bedeutung be­

kam - Weil aus peinlichen Aktionen noch etwas Gutes werden kann - Weil 

Simon Rolfes auch nur Zweiter in der Liste der schnellsten Platzverweise ist 

KAPITEL 9: CALLI, BETRÜGER, TRIKOTS UND NOCH MEHR -

DER VEREIN, DAS DRUMHERUM UND IHRE FÜHRUNG 161 

Weil man mit Wolfgang Holzhäuser einen anstrengenden, aber auch 

ideenreichen Geschäftsführer hatte - Weil man eine Telefonhotline für 

(Wett-)Betrüger hat - Weil man für einen guten Zweck Werbung läuft -

Weil Leverkusen regelmäßig Punkte für die 5-]ahres-Wertung holt - Weil 

Rot, Weiß und Schwarz die Farben der Saison sind - Weil in Leverkusen 

nicht mit Fantasiegeld gehandelt wird - Weil gesunde Fußballerbeine 

krankmachende Industrie vergessen lassen - Weil Bayer immer noch 

Plätze in der ewigen Tabelle gutmacht - Weil man in Leverkusen einen 

Löwen als Maskottchen hat und keinen Bock - Weil altgediente Spieler 

immer noch gerne für den Verein arbeiten - Weil Reiner Calmund für 

Unterhaltung sorgte, wenn auf dem Platz die Welt unterging - Weil Le­

verkusens Jugendarbeit ausgezeichnet ist - Weil auch Frauenfußball sei­

nen Platz in Leverkusen hat - Weil man mit Reiner Calmund einen der 

gewieftesten Manager der Liga hatte - Weil auch Homosexualität ihren 

Platz in Leverkusen hat - Weil Bayer Leverkusen die Brasilianer in die 

Bundesliga geholt hat - Weil Bayer Leverkusen der einzige Werksverein 

mit Tradition ist - Weil Leverkusen älter ah Leverkusen ist - Weil in 

Leverkusen Fußballdeutschland vereint wurde 

KAPITEL 10: DER AUTOR UND SEIN VEREIN -

EINE NICHT IMMER REIBUNGSFREIE BEZIEHUNG: PERSÖNLICHES . . 193 

Weil Leverkusen den einzigen Fan aus Mitleid hat - Weil man nicht 

1.-FC-Köln-Fan sein will... eigentlich - Weil Bayer Leverkusen cool ist -

Weil Leverkusen den Charakter formt - Weil Leverkusen bei meinem 

ersten Besuch der BayArena Herbstmeister wurde - Weil Idole von früher 

immer noch im Verein arbeiten - Weil Bayern München weiterhin keine 

Alternative ist - Weil 111 Gründe nie reichen 
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